
SPORTNOTIZEN
TSV Kirchheide. Saisoneröff -
nung Freitag, 21. August, 16
Uhr: Korbball der Minis, 18
Uhr: Hobby-Korbballturnier. 
TuSG Augustdorf. Kinderfest
der Tennisabteilung am Sonn-
tag, 16. August, von 11 bis 16
Uhr am Schlingsbruch.

SPORTNOTIZEN
Handball. Allee-Power, der 
Fanclub von Provital Blomberg-
Lippe, trifft   sich heute, Freitag, 
um 19.30 in der Gaststätte „Bei 
Heini“ in Blomberg. Neue Ge-
sichter sind wie herzlich will-
kommen.
TSV Elbrinxen, 100 Jahre. Heu-
te, Freitag, 19.30 Uhr: Ausschei-
dungsspiel für den Südost-Po-
kal zwischen TuS Wöbbel und 
SV Niese-Hummersen.
TuS Almena. Sportfest, heute, 
Freitag, 18.30 Uhr: AH-Klein-
feldfußball-Turnier mit TuS 
Almena, TV Germania Mei-
erberg, TuS Humfeld, FC O. 
Extertal, FC Donop/Voßheide, 
VSV Silixen, RSV Barntrup, SV 
Bentorf und TuS Sonneborn.
FuL-Kreis Lemgo. Pfl ichtver-
anstaltung für Schiedsrichter 
des Kreises Lemgo heute, Frei-
tag, um 19.30 Uhr in der Gast-
stätte Leeser Krug mit Schulung 
für den elektronischen Spielbe-
richt durch Referent Friedhelm 
Spey. – Jugendarbeitstagung 
am Dienstag, 11. August, um 
19 Uhr im Leeser Krug
TSV Hillentrup. Saisoneröff -
nung mit Spiel gegen den Lan-
desligisten TV Großenmarpe-
E. heute, Freitag, ab 20.30 Uhr 
in der Mehrzweckhalle am Frei-
bad.
TuS Holzhausen-E., 100 Jah-
re. Heute, Freitag, 18 Uhr: Ü50-
Turnier mit TSV Detmold, SG 
Berlebeck/H., TuRa Heiden, 
Holzhausen-E. 

KOMMENTAR

Talenten
eine Chance

VON DIETMAR WELLE

Die Fußball-Saison der 
Kreisliga A Lemgo be-

ginnt an diesem Sonntag – 
und die Kader werden im-
mer jünger. Ein Blick in die 
Spielerlisten verdeutlicht, 
dass die 
Übungs-
leiter und 
die Ver-
antwort-
lichen 
verstärkt 
auf Er-
gänzun-
gen aus 
den eigenen Reihen set-
zen. Eine gute und rich-
tige Entscheidung. Al-
lerdings bedarf es eines 
hohen Maßes an Feinge-
fühl und Aufmerksam-
keit, die jungen Talente  
auf die veränderten An-
forderungen im Senioren-
bereich einzustellen. Wer 
selbst schon einmal gegen 
die im richtigen Moment 
in den Weg gestellte Schul-
ter eines „alten Hasen“ ge-
laufen ist, der weiß, wie 
schmerzhaft  es sein kann, 
sich im Kreis der „Großen“ 
durchzusetzen. Gut ge-
meinte Tipps von Stamm-
spielern treff en zumeist 
auf off ene Ohren. Diese 
Erfahrungen sind oft  Gold 
wert und helfen, die Klip-
pe zum Erwachsenenfuß-
ball auf Dauer zu nehmen. 
Den Übungsleitern bleibt 
zu wünschen, dass sie die 
richtige Mischung aus Alt 
und Jung fi nden, um ihre 
Ziele zu verwirklichen. 
Denn eines ist sicher: „Nur  
jung“ geht ebenso wenig 
wie „nur alt“. 

Schreiben Sie dem Autor:
DWelle@lz-online.de

DIE SAISON

Spielbericht elektronisch
Für die am Sonntag begin-

nende Saison in der Fuß-
ball-Kreisliga A Lemgo steht 
der Rahmenterminplan fest. 
Die Hinrunde dauert bis zum 
25. Oktober, die Rückserie 
startet am 8. November und 
endet mit dem letzten Spiel-
tag am 6. Juni 2010. Die Win-
terpause beginnt nach dem 
18. Spieltag (29. November), 
der Rest der Saison wird ab 7. 
März in Angriff  genommen. 
Folgende Wochenspieltage 
stehen an: Donnerstag, 27. 
August; Donnerstag, 3. Sep-

tember; Donnerstag, 17. Sep-
tember. Soweit erforderlich, 
werden Nachholspiele kurz-
fristig werktags angesetzt. 
Einschneidende Neuerung ist 
die verbindliche Nutzung des 
elektronischen Spielberichts. 
Eine verspätete Eingabe der 
Ergebnisse (so die Statuten) 
wird mit einem Ordnungs-
geld in Höhe von 15 Euro 
pro Spiel belegt.  Die offi  ziel-
le Anstoßzeit von Februar bis 
Oktober ist 15 Uhr, von No-
vember bis Januar 14.30 Uhr. 
 (dw)

Galia geknickt
in die Heimat

TBV LEMGO:  Erster Härtetest heute in Bremen
Lemgo � (slu). Für die Hand-

baller des TBV Lemgo steht „die 
erste Standortbestimmung“ 
(Sportlicher Leiter Daniel Ste-
phan) an. Die Lipper nehmen 
an einem Turnier in Bremen 
teil und treff en zum Auft akt am 
heutigen Freitag ab 19 Uhr auf 
Liga-Konkurrent SG Flensburg-
H. Im zweiten Match spielt HSV 
Hamburg gegen SC Magdeburg 
(morgen, Samstag, 19 Uhr). 

„Das Ergebnis spielt natür-
lich noch eine untergeordne-
te Rolle, wir wollen uns Schritt 
für Schritt verbessern“, sagt Ste-
phan. Am Sonntag fi ndet ab 13 
Uhr das Spiel um Platz 3, ab 
15.15 Uhr das Finale statt. In 
den vergangenen Tagen wurde 
fl eißig trainiert. Neben Sprint- 
und Sprungeinheiten im Wal-
kenfeld sowie Training in der 
Halle bat Markus Baur auch 
zum Aqua-Fit ins Eaule. „Weh-
wehchen“ plagen einige Spieler, 
Daniel Kubes leidet beispiels-
weise unter Achillessehnen-
schmerzen. „Das ist aber normal 
in einer Vorbereitung. Wir rei-
sen mit kompletten Kader nach 
Bremen“, so Stephan. Defi nitiv 
nicht spielen werden die verletz-
ten Logi Geirsson und Holger 
Glandorf. Auch Jens Bechtloff  
steht vermutlich nicht zur Ver-
fügung. „Er muss das Training 
dosieren, bei ihm gibt es Ansät-
ze eines Ermüdungsbruches“, 
berichtete der Sportliche Lei-
ter. Dafür rückt Michael Binder 

in den Kader und fährt vermut-
lich auch mit ins Trainingslager 
an den Bodensee (16. bis 21. Au-
gust).

Für Martin Galia (Doping) 
stehen die Keeper der zweiten 
Mannschaft , Dominik Formella 
und Tobias Spanke, als Vertreter 
von Carsten Lichtlein bereit. Bei 
Galia steht inzwischen genau 
fest, was er darf und was nicht. 
Stephan: „Es hat sich bestätigt, 
dass Mannschaft straining für 
ihn verboten ist, auch individu-
elle Einheiten mit Markus Baur 

oder Eddy Franke (Co- und Tor-
warttrainer, die Red.) sind un-
tersagt. Er muss sich sein Trai-
ning selber organisieren, darf
aber mit der Mannschaft  rei-
sen. An diese Vorgaben werden
wir uns natürlich halten.“ Galia
sei „geknickt gewesen“, als wir
alles „schwarz auf weiß“ hatten,
so der Sportliche Leiter weiter:
„Er ist eben ein Teamsportler.“
Galia ist nun für zehn Tage nach
Tschechien gereist, um sich fi t
zu halten – und Abstand zu ge-
winnen. 

Frisch nach Bremen: Martin Strobel, Spielmacher des TBV Lemgo,
schwitzt beim Aqua-Training.  FOTO: PRIVAT

Endlich: Das Warten ist beendet
FUSSBALL-KREISLIGA A LEMGO: FC Union Entrup zählt zum engsten Favoritenkreis

Lemgo (dw).  Nach einer �
langen Phase der Vorberei-
tung mit zahlreichen Testspie-
len geht es nun endlich los: Die 
Fußball-Kreisliga A Lemgo 
startet an diesem Wochenen-
de in die Saison 2009/2010.

Zu den engsten Favoriten auf 
den Titel zählt nach Auff as-
sung der Experten der FC Uni-
on Entrup. Diese Einschätzung 
machte sich an den Neuzugän-
gen fest. Trainer Martin Schä-
fer setzt auf die Verstärkungen 
Jan Batzer und Kai Gröchten-
meier (beide Lüerdissen), Sven 
Wohlmann (Lüdenhausen), 
Pascal Schmale (Helpup) und 
Heiko Hölscher (Holzhausen-
E.). Da es keine Abgänge gibt, 
scheint ein Rang „unter den ers-
ten fünf“, so eine Mitteilung, 
der richtige Ansatz.

Hoch gehandelt wird der SV 
Wüsten, der auf sein Talent Flo-
rian Bobe (jetzt Barntrup) ver-
zichten muss. Das Konzept von 
Trainer Stefan Schemel, auf 
die Jugend zu setzen, fi ndet im 
Dorf erheblichen Anklang. Ge-
spannt sind die Wüstener auf 
die ewig jungen Vergleiche mit 
der Nachbarschaft . Zum Bei-

spiel mit dem SV Werl-Aspe, 
dessen Trainer Andreas Mill-
kuhn nach zweimal Platz zwei 
und drei „wieder oben mitspie-
len“ will. Von der anderen Sei-
te sieht TuS Grastrup-R. die 
Tabelle. Coach Th orsten Meier, 
seit zehn Jahren verantwortlich, 
will – anders als in der Vorsai-
son – mit den Abstiegsrängen 
nichts „zu tun“ haben.

Der TuS Leopoldshöhe setzt 
auf seinen neuen Übungsleiter 
Carsten Schulze, auf seinen Co-
Trainer Erich Gnade und auf sei-

nen Manager Oliver Fiedler bei 
dem Unternehmen „Aufstieg“. 
Im Mittelfeld sollen die vom SC 
Vlotho gekommenen Marcel und 
Sven Sielemann für den nötigen 
Druck sorgen. Ähnlich optimis-
tisch gibt sich Mike Vogt, Trai-
ner des TuS Asemissen, der so 
weit wie möglich oben mitspie-
len will, „weil die Mannschaft  
das kann“. Auch in Asemissen  
(acht Spieler aus der eigenen Ju-
gend) setzt man auf den Nach-
wuchs. Ebenso beim TuS Brake, 
dessen Trainer John Ongley ins 
fünft e Jahr geht und sich in das 
„gesicherte Mittelfeld“ einstuft . 
Friedrich Schönhagen, beim SV 
Bentorf an der Linie, darf sich 
auf viele Treff er des veranlag-
ten Andreas Annutsch (vorher 
SC Vlotho) freuen. Der Goal-
getter soll mit einer intakten 
Mannschaft  für die „frühzeitige 
Sicherung“ des Ligaerhalts sor-
gen. Schwer trifft   den FC Oberes 
Extertal der Abgang von Hen-
ning Gelhaus (gen Barntrup), 
doch Neuzugänge wie beispiels-
weise Christian Ziereis (früher 
Lüerdissen) übernehmen gern 
Verantwortung. Dennoch sta-
pelt FCO-Coach Daniel Deppe 
eher tief: „Wir wollen ins obere 

Drittel“. Auf den angestamm-
ten Kader stützt sich Jens Böger 
bei der TSG Hohenhausen. Der 
Abwehr sollen die Neuzugän-
ge Vitali und Erwin Wiens (bei-
de SV Westorf) Stabilität verlei-
hen. Mit großem Optimismus 
gehen die Aufsteiger in die Sai-
son. Volker Braunsdorf von der 
TSG Holzhausen-S. informierte 

sich vor Serienstart als Beobach-
ter der kommenden Gegner. Der 
FC Schwelent.-Spork/W. ver-
jüngte den Kader nochmal er-
heblich und SG Bega/Humfeld 
nimmt mit dem Trainerteam 
Andreas Goll und Jürgen Hage-
mann ohne namhaft e Zugänge 
einen einstelligen Tabellenplatz 
in Angriff .  � KOMMENTAR

„Kommt und freut euch“: Patrick Besch, Angreifer der SG Bega/Humfeld, empfängt zum Saisonauft akt die vielen Fans mit off enen Armen.  FOTOS: COHEN

„Nach oben gehts da lang“: Werls 
Trainer Andreas Millkuhn. 

Lage � (dw). Der VfL 
Lüerdissen hat das Finale um 
des B&K-Cup am Dienstag, 
11. August, um 19.45 Uhr er-
reichte. Bei dem von der FSG 
Waddenhausen/Pottenhausen 
ausgerichteten Turnier setzten 
sich die Johannfunke-Schütz-
linge in der Zwischenrunde 
gegen Post-SV Detmold mit 
6:5 (regulär 2:2) nach Elfme-
terschießen durch. Im Kampf 
um den Gustav-Fellensiek-Ge-
dächtnispokal gab es folgen-
de Zwischenrundenresulta-
te: Grastrup-R. – Müssen 5:3, 
Kachtenhausen – Lage 5:3. So-
mit bestreiten Grastrup-R. 
und Kachtenhausen am Diens-
tag, 11. August, um 18 Uhr das 
Endspiel. Heute, Freitag, geht 
es ab 18 Uhr weiter mit dem Se-
nioren-Pokalturnier, an dem 
Waddenhausen/P., Wahmbeck-
Klüt, Lippe-Detmold und Ha-
gen-H. teilnehmen.

Lüerdissen
im Finale

FUSSBALL
Turniere am Siekkrug

Erfkamp prangert „Schildbürgerstreich“ an
FUSSBALL:  Rasenplätze in Detmold bleiben an diesem Wochenende gesperrt

Detmold � (slu). Am Wochen-
ende startet für die Fußballer im 
Kreis Detmold die Saison. Doch 
die Pokalspiele im Raum „Stadt 
Detmold“ fi nden nicht auf Rasen 
statt. Die Plätze mit grünem Ge-
läuf sind jedoch vermutlich beim 
Saisonauft akt am 16. August wie-
der frei, so Ralf Pejunk, zustän-
dig für die Sportanlagen. Grund 
seien Regenerationszeiten. Die 
Fußballer sind mächtig sauer.

Kreisvorsitzender Günter 
Erfk amp spricht von einem 

„Schildbürgerstreich“ und be-
gründet: „Alle wussten, dass es 
los geht. Sollten Pokalspiele ab-
gesetzt werden, suche ich das 
Gespräch mit dem Bürgermeis-
ter.“ Michael Betge von der SG 
Berlebeck/H. berichtet, dass es 
„verdammt schwer“ sei, die Ent-
scheidung der Stadt den Fuß-
ballern zu erklären, denn „in 
anderen Kreises sind die Plätze 
in der schönsten Jahreszeit“ frei. 
Ab sofort stehe der Verein zu-
dem vor einer „logistischen He-

rausforderung“, so Betge wei-
ter: „Wir haben insgesamt 17 
Mannschaft en, aber nur einen 
Platz – den in Berlebeck.“ Der 
SG-Obmann kann nachvollzie-
hen, dass „die Plätze Ruhe brau-
chen“, hat aber kein Verständnis 
für die „Zeitdimension“. So sei 
die „nasse Ecke“ in Heiligenkir-
chen erst am vergangenen Frei-
tag aufgebaggert worden. 

Pejunk ist optimistisch, dass 
am ersten Spieltag auch in Heili-
genkirchen wieder gespielt wer-

den kann: „Es gab Komplikati-
onen, wir mussten noch einen 
Schacht setzen.“ Zudem: „Die 
Plätze haben eine normale Re-
generationszeit von sechs Wo-
chen, die ist gerade erst vorbei. 
Wir haben das mit den Verei-
nen geklärt.“ Die Anlagen seien 
unter anderem gelocht und ver-
tikutiert worden, in den Fünf-
Meter-Räumen wurde Rollra-
sen verlegt, damit die Plätze 
stabil sind und bis zum Herbst 
genutzt werden können. 

2:1 – Helpup wirft Barntrup raus
FUL-KREIS LEMGO: Pokal-Viertelfi nalteilnehmer stehen fest

Lemgo � (slu). Im Achtelfi na-
le des Krombacher-Kreispokals 
hatte sich der Landesligist TBV 
Lemgo am Mittwoch mit 3:1 
gegen TuS Lockhausen durch-
gesetzt (wir berichteten), am 
gestrigen Abend zogen sieben 
Teams nach. Überraschend be-
zwang B-Ligist TuS Helpup den 
RSV Barntrup mit 2:1.

TuS Leopoldshöhe – TSV 
Schötmar 1:2 nach Verlänge-
rung. Durch einen 30-Meter-
Schuss von Öztürk schafft  e der 
TSV den Sprung in die nächste 
Runde. Ilhan hatte den Bezirks-
ligisten in Führung gebracht. 
Für Leopoldshöhe traf Fast.

SG Hörstmar/Lieme – TuS 
Sonneborn 3:1. Lange Zeit sah 
es nach einer Verlängerung aus, 
doch dann schlug Hör/Lie zu. 
„Der Sieg war aber nicht un-
verdient“, so SG-Trainer Woll-
brink. Für den Sieger trafen 

Kasper, Krein und Coutts, der 
zwischenzeitliche Ausgleich 
war Marter gelungen. 

TuS Ahmsen – VfL 
Lüerdissen 0:4. Auf einem 
„Platz wie Beton“ (VfL-Trainer 
Johannfunke) behauptete sich 
der Favorit. Es „netzten“: Bin-
der, Berkemeier, Pampel und 
Ulrich Batzer.

VfB Matorf – FCO Extertal 
1:3. Erst kurz vor Schluss fi el 
die Entscheidung. Laut VfB-
Obmann Jeske waren die Gast-
geber fast gleichwertig. Für den 
Aufsteiger in die B-Liga traf 
Spielertrainer Wotzke per Elf-
meter.

TuS Bexterhagen – TSG Ho-
henhausen 1:7. Keine Probleme 
für die TSG. Für den Favoriten 
trafen Otto (3), Enns (2), Jansen 
und Reimer. Schon zur Pause 
hatte es 4:0 geheißen. Der Eh-
rentreff er gelang Middeldorf.

BSV Leese – FC Schwelen-
trup-Spork/W. 1:5. Klare Sa-
che für die Gäste. Den Erfolg 
machten Riepe per Strafstoß, 
Begemann, Wallbaum (2) und 
Fritsche perfekt.

TuS Helpup – RSV Barntrup 
2:1. Sportlicher Leiter Köller 
war angefressen, Trainer Guido 
Freitag ärgerte sich über die ver-
gebenen Chancen: „Wir hätten 
aber auch mehr Möglichkeiten 
rausspielen müssen.“ Der Tref-
fer von Gelhaus reichte nicht. 
Für Helpup markierten Kiricki 
und Milusoy die Tore.

So gehts am Donnerstag, 13. 
August, im Viertelfi nal weiter:  
FCO Extertal – VfL Lüerdissen,  
SG Hörstmar/Lieme – TSG Ho-
henhausen (treff en auch am 
darauff olgenden Sonntag auf-
einander), FC Schwelentrup-
Spork/W. – TBV Lemgo, TuS 
Helpup – TSV Schötmar.
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